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Niederschrift über die Sitzung der Bezirksvertretung Schildesche am 
08.11.2010 

   

Tagungsort: Kleine Mensa der Martin-Niemöller-Gesamtschule  

Beginn: 16:06 Uhr  
Sitzungspause: 16.20 Uhr bis 16.27 Uhr  
Ende: 16:31 Uhr  

Anwesend: 
Vorsitz 

Herr Stefan Röwekamp                   stellvertr. Bezirksvorsteher, 
                                                         Ratsmitglied  

CDU 
Herr Steve Wasyliw   
Herr Michael Weber Vorsitzender, Ratsmitglied  

SPD 
Herr Stefan Eggert-Mines   
Frau Susanne Kleinekathöfer   
Herr Helmut Moormann   

Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Marlies Burgdorf   
Herr Stephan Godejohann Vorsitzender  
Herr Prof. Dr. Georg-Martin Sauer   

BfB 
Herr Hans-Dieter Springer   

Entschuldigt nicht anwesend: 
 
Herr Detlef Knabe Bezirksvorsteher  

CDU 
Herr Matthias Drost   
Herr Michael Ulrich Krüger   

SPD 
Frau Hildegard Pauler- 
                         Beckermann 

 
Vorsitzende 

 

Bündnis 90/Die Grünen 
Frau Sandra Menke   

FDP 
Herr Thomas Wünsche   

Die Linke 
Frau Inge Bernert   
 



Von der Verwaltung 
 
Frau Strobel            Bezirksamt Jöllenbeck 
Herr Kassner           Bezirksamt Jöllenbeck - Schriftführer - 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 
 
Herr stellvertretender Bezirksvorsteher Röwekamp eröffnet die Sitzung und stellt die  
ordnungsgemäße Einladung hierzu fest. 
 
* BV Schildesche  - 08.11.2010 - Vor Eintritt in die Tagesordnung * 
 

Öffentliche Sitzung: 
 
 
Zu Punkt 1 Beratung der Finanzpläne des Immobilienservicebetriebes und des 

Umweltbetriebes für die Jahre 2010 / 2011 
   
 Nach Absprache mit Herrn stellvertretenden Bezirksvorsteher Röwekamp

soll zunächst auf eine Erläuterung aller Einzelmaßnahmen verzichtet 
werden. 
 
In Ergänzung zur Beratung des Bezirksbudgets 2010 / 2011 für den  
Stadtbezirk Schildesche (s. a. TOP 13, 07.10.10) bittet Herr  
Röwekamp deshalb hinsichtlich der Finanzpläne des ISB und UWB um 
Stellungnahmen bzw. Fragen der Bezirksvertretung. 
 
Herr Weber (CDU) äußert sein großes Missfallen sowohl über das  
Verfahren, welches er auf verwaltungsinterne Abstimmungsprobleme 
zurückführt, als auch über die Inhalte der Beratungsunterlagen. Durch die 
Vorgehensweise der Entkoppelung der heutigen Thematik von den  
bereits erfolgten Beratungen in der Bezirksvertretung zum Haushalt wird 
die normale Beratungsfolge nicht eingehalten. Anhand der Beispiele 
„Stapenhorststraße, Schulentwicklungsplanung, Haushalt“ macht er  
deutlich, dass er fraktionsübergreifend Gespräche der ehrenamtlichen 
Kräfte der Bezirksvertretung bzw. der Ausschüsse mit den  
Verwaltungsvertretern für dringend erforderlich hält, um künftig wieder 
geordnete Verfahren sicherzustellen.  
 
Herr Godejohann (Bündnis 90/Die Grünen) signalisiert Zustimmung zu 
den Inhalten der Unterlagen, sieht aber auch das Erfordernis, den 
formalen Ablauf an anderer Stelle zu klären. 
 
Herr Dr. Sauer (Bündnis 90/Die Grünen) weist darauf hin, dass die 
Hälfte der Maßnahmen dieses Doppelhaushalts bereits abgeschlossen 
und der Rest nicht detailliert dargestellt ist (z. B. Außenbeleuchtung 
Martin-Niemöller-Gesamtschule). Eine ernst genommene Beteiligung der 
Bezirksvertretung ist so nicht möglich. 
 
Herr Eggert-Mines (SPD) stellt die Frage nach den Folgen, falls heute 
keine Beschlussfassung erfolgt und stellt klar, dass es sich bei den  
Angaben zu den einzelnen Maßnahmen nicht um selbsterklärende  
Positionen handelt. 
 



Frau Strobel erläutert, dass es sich bei allen Maßnahmen um  
energetische oder Sicherheitsmaßnahmen bzw. 
Fortsetzungsmaßnahmen handelt und weist auf die Notwendigkeit eines 
Beschlusses hin. Sie bietet an Fragen zu beantworten. Sofern eine  
Antwort nicht gegeben werden kann werden die Antworten in der  
nächsten Sitzung gegeben. 
 
                    Die Sitzung wird für die Dauer von  
                    7 Minuten (16.20 Uhr bis 16.27 Uhr)  
                    für eine Beratungspause unterbrochen. 
 
Unter Hinweis auf die Ablehnung des Verfahrens und nicht des 
Inhalts der Unterlagen, fasst die Bezirksvertretung im Anschluss, ohne 
weitere Diskussion, den 
 

 Beschluss: 
 
1. Den Baumaßnahmen im Jahr 2010 bzw. den Baumaßnahmen im     
    Jahr 2011 des Immobilienservicebetriebes im Stadtbezirk  
    Schildesche wird zugestimmt. 
     
2. Dem Finanzplan 2011 - 2016 (Kanalnetz) des Umweltbetriebes 
    sowie der Investitionsliste „Friedhöfe“ für den Stadtbezirk  
    Schildesche wird zugestimmt.  
 
                             0 St. dafür 
                             7 St. dagegen 
                             3 St. Enthaltung 
                          - mithin abgelehnt - 
 
* BV Schildesche - 08.11.2010 - öffentlich - TOP 1 *   

  
 -.-.- 
  
 

33739 Bielefeld, den 09. November 2010 

 

 

__________________________   ____________________________ 
             Stefan Röwekamp                                                     Kassner 

       stellvertr. Bezirksvorsteher                                           Schriftführer  


